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Die Ruhe sei dem Menschen heilig,

nur Verrückte haben's eilig

(Tapa tafsächlich passierf)

Meinen täglich viermal zu machenden

Geschäftsweg und die mir dabei
stets begegnenden Leidensgenossen,
wovon jeder auf seine Art das Brot
verdienen geht, kenne ich so gut wie meinen

Hosensack! Was mir aber letzthin
über den Weg lief war einzigartig,
für meine sensafionshungrige,
aktualitätenheischende, humor- und originali-
täfenliebende Seele ein wahrer Genufj!

Gedankenverloren, leise vor mich
hinsummend und im Geiste schon die
nächste Weihnachts-Gratifikation aus-

I glaube, Du putzisch, bis' Di putzt!
Nimm doch en AXA und fahr schnäll drüber!

Marktgasse 40 Probesendungen in die ganze Schweiz

rechnend, steuerte ich morgens in der
Frühe meiner Bude zu. - «Tag Frau
Meier - Schöö Wätter» -, hier der rot-
backete Milchmann, der täglich in die
Stadt hinunter fährt, da der Briefträger
von Filiale 12, und endlich des Prinzipals

Eiermann, der, seine Raritäten im
Körbli, an mir vorbei geht - - und alle
die andern vielen Gesichter und
Visagen - täglich die gleichen!

Auf einmal sehe ich an der letzten
Strahenbiegung etwas dahergaloppie-
ren: ein Herr in den besten Jahren, aber

leider nicht im besten Anzug : Nur
in Hemd und Hose, alle andern Kurz-
und Langwaren wie Kittel, Gilet,
Krawatte, Kragen, über den Arm gehängt,
die ungekämmten Haare, wie vom Hagel

verschlagener Schnittlauch, wild zu
Berge stehend, die Bügelfalten auf die
Seite gerutscht, die Handorgle-Socken
über die halbgeschnürten Schuhe
hängend, den Fahrtenplan in der Hand
Tempo! Gas! Wenn er nur ums Himmels
willen die Beine nicht verwechselt vor
laufer Rennen! «Nume nöd gschprängt,
's fahrt no mänge bis am Obig»
versuchte ich den halberschöpften, wohl
tüchtig verschlafenen Langläufer zu
beruhigen. - «Nöd lache, Fröilein; - 's Bett

isch halt nöd mitchoo, Toilette mache

chanig de gäng no im Zug, das heiht,

wenn ig de - Luscheib no verwütsche!»
Und dermit adiö und furt!

Etwa eine Woche später lief mir der
Perron-Stürmer wieder in die Hände,
und da er es diesmal nicht so eilig zu

haben schien, erlaubte ich mich, ihn

nach seinem Geschick zu fragen. Und

die kurzangebundene Antwort: «Furf
isch er gsi, nur no de Bahnhof döffe,
und alles nur wäge zwoo Minute Ver-
schpötig! 's nöchschtmol längts nöd
emol meh zum i Hemp und Hose
schlüüfe, janu, denn hau is halt im

bare Potztuusig und 's Bileet im Sack!»
Schuggi
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Die kiube sei ciem IVlensenen beilig,

nun Ve^üekte baben's eilig

(Isps tstisclilicli os55isrt)

/vvsinsn tsgiicii visrmsi ?u msclisn-
clsn Ossclisltswsg unci ciis mii- clslzsi
stets lzsgsgnsnclen i.sicisnsgsnosssn,
wovon jscisr sul zsins Xrt cis; krot vsr-
ciisnsn gslit, icsnns icli 50 gut wis msi-
nsn t-iossnssclc! Wss mir slzsr Islitliin
ülzsr cisn Wsg lisl war s!nz!igsrtig,
tür msins ssnsationsliungrigs, sictus!!-
tstsnnsisclisncis, iiumor- unci originsÜ-
lstsniislzsncis 8ssis sin wslirsr Oenur«!

Qsclsnlcsnvsriorsn, isiss vor micii
iiinbummsnci unci im (?s!sts sclion clis
nscnsts Wsiiinsciits-Orstililcstion sus-

I glaube, Du tM?.i8eb, bis' vi pui?.t!
i>Iimm ciocli sn /^X>X unci isnr iciinsil cirüksr!

5»sMgssse 40 k>i-obesen<Iungen in <!ie g->n:e Sckwei?,

rsciinsnci, stsusrts icli morgsn; in clsr
i^rülis msinsr kucis ?u. - «Isg k^rsu
/Vvsisr - Zcliöö Wsttsr» -, liisr cisr rol-
lzscicsts /v^iiclimsnn, cisr tsgiicii in ciis
Ztscit liinuntsr tslirt, cis cisr örisltrsgsr
von f^iiisis 12, unci encilicii cis; ?r!n?i-
psls llisrmsnn, cisr, ssins ksritstsn im
Körlzii, sn mir vorlzs! gslil - - unci siis
ciis sncisrn vislsn Ossiciitsr unci Vi-
ssgsn - lsgiicli clis glsiclisn!

Xui sinmsl ssns icli sn cisr letzten
Ztrskzsnizisgung stwss cislisrgslooois-
rsni sin l-Isrr in cisn izsstsn ^siirsn, sizsr

Isicisr niciit im lzsstsn Xn?ug : kiur
in i-ismci unci i-ioss, slls sncisrn Kur?-
unci l.sngwsrsn wis XittsI, Oilst, Krs-
wstts, Xrsgsn, ülzsr cisn Xrm gslisngt,
clis ungslcsmmtsn i-iasrs, wis vom >-Is-

gsi vsrsctilsgsnsr 5ciin!ttisucii, wilci ?u
ksrgs slslisncl, ciis IZügsilsitsn sul clis
3sils gsrutsclit, ciis t-isnciorgls-5oclcsn
ülzsr ciis lisilzgssciinürten 8ciiuiis lisn-
gsnci, cisn r^slirtsnoisn in cisr l-lsncl
Ismoo! Oss! Wsnn sr nur ums l-iimmsls
wiiisn ciis ksins niciii vsrwsclissit vor
Isutsr ksnnsn! «t>iums nöci gsclirzrsngt,
's tslirt no msngs ois sm Otzig» vsr-
suciiis icli clsn iislizsrscliöottsn, wolii
tüclitig vsrsclilslsnsn l.sngisulsr ?u lzs-
ruliigsn. - «I^Iöci Isclie, i^röllsin? - 's ksit

iscii lislt nöci mitcnoo, loiistts msciis
ciisnig cis gsng no im -lug, ciss lisch!,

wsnn ig cis ^ i.usclis!Iz no vsrwütsclis!»
Unci cisrmit scliö unci lurt!

^tws sins Wociis sostsr lisl mir cisr

r'srron-Ztürmsr wiscisr in ciis t-isncis,
unci cis sr ss ciissmsl niciit so siiig ?u

lislzsn sciiisn, srisulzts icti micii, ilm

nscli zsinsm Osscliicic ?u lrsgsn. Unci

clis icur-sngslzunclsns Antwort: «l^urt

iscii sr gsi, nur no cis kslinliol ciöiis,
unci silss nur wsgs ?woo /Viinuts Ver-
sciioötig! 's nöclisclitmoi Isngts nöci

smol msii ?um i-ismsz unci l-loss

scliiüüls, jsnu, cisnn lisu is lislt im

lzars k'ot^tuusig unci 's kiisst im 5scic!»
5c>iu9gi
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